
Bernward Franke geht auf Talentsuche

Obernkirchen (sig). Dass in der Bergstadt kulturelle Angebote nur Randnotizen seien, das kann wahrlich
niemand behaupten. Im Gegenteil, es ist schon erstaunlich, was trotz der Ebbe in den öffentlichen
Kassen in Obernkirchen angeboten wird. Vielfach natürlich nur auf der Basis ehrenamtlichen
Engagements. Und genau das will der Verkehrs- und Verschönerungsverein (VVO) in nächster Zeit noch
verstärken.

Aus diesem Grund haben die Vereinsmitglieder bei ihrer Jahreshauptversammlung Bernward Franke mit
der Aufgabe betraut, sich als Beisitzer des Vorstandes um das Aufspüren und Bündeln kultureller
Aktivitäten zu kümmern. Bernward Franke ist ein dynamischer und kreativer Typ. Viele Jahre hat er sich
als Vorsitzender der örtlichen Kolping-Familie erfolgreich bemüht, seinen Mitgliedern ein
abwechslungsreiches Programm mit Vortragsabenden und geselligen Zusammenkünften anzubieten. Ihm
hat es dazu besonders die Musik angetan. Als Sänger der Band „Saitensprung“, als Gitarrist sowie
Sänger der zur katholischen Kirche gehörenden Gruppe „Credo“ sowie als Alleinunterhalter bewies
Bernward Franke seine Qualitäten. Inzwischen trat er auch bereits mit eigenen Kompositionen hervor. Zu
der von ihm freiwillig übernommenen Aufgabe sagte Franke: „Ich begebe mich auf die Suche nach
Menschen, deren Fähigkeiten auf den verschiedenen musischen Feldern noch etwas im Verborgenen
blühen. Ich würde mich darum bemühen, ihnen ein geeignetes Forum zu bieten, damit sie aus der
Anonymität herausgeholt werden.“ Das könnten Musiker sein, aber auch Maler, Bildhauer,
Kunsthandwerker, Rezitatoren und Menschen mit darstellerischen Talenten sowie Autoren. Es gehe ihm
darum, die Eigenkultur der Bergstadt zu fördern. Das könne durch gemeinsame Aktionen und Auftritte
unter dem Dach des VVO geschehen. Wer mit ihm in Verbindung treten möchte, um Vorschläge zu
machen, Anregungen zu geben oder sich selbst zu engagieren, der sollte die Rufnummer 0 57 24/38 74
wählen.
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